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Ein gelungener Auftakt mit 3 Turnieren
Es war ein Start wie aus dem Bilderbuch für die ersten 3 Turniere der Tour: Gute Wetterbedingungen (nach viel Regen am Vortag), ein volles Starterfeld mit insgesamt  263 Teilnehmern und eine reibungslose Abwicklung auf allen Kursen. Erfreulicherweise nahmen auch eine Reihe Gästespieler von Spillern, Goldegg-St.Pölten, Country Club sowie ein Team aus Enzesfeld an den Turnieren teil.
Horst Ruzizka gewinnt in Schönfeld
Wie in den vergangenen Jahren war im GC Schönfeld  - erstmals unter neuer Führung – der Startschuss für das erste Turnier 2005. Mit 85 Startern wurden die Erwartungen voll erfüllt und einer der Favoriten für den Brutto-Gesamtsieg, Horst Ruzizka von Leopoldsdorf, ließ sich mit 24 Punkten den Tagessieg nicht nehmen. Damit konnte er seinen Freund Karl Pichlbauer (unser Heurigenwirt) mit einem Punkt Vorsprung auf Rang zwei verweisen. 
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Schönfeld-Captain Werner Juranitsch dankte bei der Siegerehrung den zahlreichen Sponsoren, besonderen Anklang fand natürlich die Weinver-
kostung der Güter Krottendorfer und Falk. Erstmals wurden auch die Ge-

winner der Supersenioren gewertet. Mit der „Wiener Städtischen“ wurde ein neuer Sponsor vorgestellt, der pro Turnier einen Preis zur Verfügung stellt. Der Gewinner in Schönfeld war Edi Bezucha. Von „KUONI-Golf-

reisen mit Schwung“ war Wolfgang Fischer mit dabei beim Turnier, er gewann auch den Longest-Drive-Bewerb, den er aber weitergab. 
Bruttosieger Horst Ruzizka flankiert von Gerhard Hastik
und Schönfeld-Captain Werner Juranitsch.
Die Webseite der Tour:  www.seniorentour.at                        
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Beste Verpflegung gab es beim Halfway-House in Schönfeld!
Der Gewinner des KUONI-Gutscheins war Heinz Vorac von Leopoldsdorf. Der Preis des Restaurants blieb in Schön-

feld und ging an einen der Hausherren, Milos Rabas, der damit große Freude hatte. 
Mit „Novo-Golf“ wird ein weiterer Sponsor bei den kommenden Turnieren einen Preis für „Nearest to the Pin“ zur Verfügung stellen, wie Marketing-Manager Otmar Gaunerstorfer  mitteilte.
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Florian Eder siegt am Heimatplatz in Föhrenwald
88 Spieler stellten sich bei doch etwas kühleren Temperaturen und Wind, jedoch keinen Regen, dem Starter im GC Föhrenwald. Vielfach gelobt wurde der ausgezeichnete Platz-

zustand, was sich auch mit durchaus ansprechenden Resultaten der Teilnehmer bemerkbar machte.  Mit einer ausgezeichneten Leistung wartete der Hausherr Florian Eder auf, der die Brottowertung mit 30 Punkten gewinnen konnte – und das trotz eines verlorenen Balles auf Loch 2 (Ball blieb auf einer Föhre stecken).
Viel Anklang fand das Halfway-Haus, das von Spielergattinnen bestens organisiert wurde, aber auch das reichhaltige Buffet im Anschluss an die Runde, bei dem – wie wir hörten – zahlreiche Spieler mehrmals „zugegriffen“ haben. Die Siegerehrung wurde von Föhrenwald-Manager Elgar Zelesner und Vize-Captain Helmut Testory vorgenommen.
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Karl Novak gewinnt in Brunn
Ein volles Haus gab es beim Turnier im Golf & Country Club Brunn. 90 Teilnehmer mussten bei idealen Wetterbedingungen allerdings die Schwierigkeiten des Brunner Platzes anerkennen. Es gab keine einzige Handikapverbesserung und mit dem Donnerskirchner Karl Novak einen doch überraschenden Sieger in der Bruttowertung, denn er konnte die favorisierten Herbert Pospisil und Helmut Schwaiger auf die Ehrenplätze verweisen.
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Brunn-Captain Kurt Wieshofer organisierte ein gut gelungenes Turnier und bedankte sich bei der Siegerehrung für die Unterstützung der Sponsoren Burg-Hemden und Einhell-Elek-tronik. Viel gelobt wurde auch das Menü vom Restaurant Eder: Brathuhn und als Nachtisch Marillenkuchen. Den Gutschein von KUONI gewann Helmut Pribyl aus Süssenbrunn.
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Siegerbild aus Brunn
Bild rechts: Sie hatten viel Spaß auf der Runde:

Gustl Starek (Himberg) mit seinen beiden Flight-

Partner Walter Frauenberger (Föhrenwald) und

Turk Ahmad (Süssenbrunn).
Bild unten: Ein reichhaltiges Halfway-House! 
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RESULTATE BRUNN:  Brutto: 1. Karl Novak (Donnerskirchen), 24. 2. Herbert Pospisil (Waldviertel), 23. 3. Helmut Schwaiger (Himberg), 21. 4. Helmut Schuster (Föhrenwald), 19. 5. Karl Rabl (Föhrenwald), 19. Netto A: 1. Karl Novak, 36. 2. Franz-P. Tenschert (Schönfeld), 33. 3. Josef Schmidt (Föhrenwald), 33. 4. Josef Gruber (Waldviertel), 32. 5. Helmut Schwaiger
32. Netto B:  1. Ernst Käs (Weitra), 36. 2. Eric Krammer (Ernegg), 35. 3. Wolf-

gang Polke (Süssenbrunn), 35. 

4. Rudolf Ivan (Süssenbrunn), 32. 5. Alfred Zemen (Brunn), 32. Netto C:  1. Hans Höllinger (Weitra), 36. 2. Manfred Windsor (Süssenbrunn), 36. 3. Hans Hutter (Donnerskirchen), 36. 4. Walter Koller (Country Club), 35. 5. Gerald Graf (Himberg), 35. SUPERSENIOREN: Brutto: Franz Pistauer (Himberg), 14. Netto: Erich Scheibrein (Leopoldsdorf), 21. LONGEST DRIVE: Rudolf Ivan (Süssenbrunn). NEAREST PIN: Gustl Starek (Himberg). 
Unsere Captains …

Die Fortsetzung unserer Serie über die Captains auf der Tour …
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ROMAN BREITFUSS – GC Lengenfeld, geb. 18.9.1939, ehem.Beruf: Werksleiter. Wohnort: Furth/Göttweig. Mtgl.Lengenfeld. StVg.16,3.

Eigentlich ist er ein „Wahl-Niederösterreicher“, denn er ist geboren in Saalfelden und übersiedelte aus beruflichen Gründen 1963 nach Furth. Seine „alte Heimat“ liebt er noch immer: Skifahren, Tennis,  Wandern seine großen Hobbies, aber Golf ist seit 1997 seine Leidenschaft. Roman Breitfuß musste aus gesundheitlichen Gründen dem Skilauf und dem Tennis ade sagen, jetzt vertritt ihm dafür seine Frau Lotte, die vor kurzem erst Meisterin von Furth wurde … Captain in Lengenfeld ist er mit viel Hingabe und wünscht sich viele neue aktive Senioren im Klub. Für 2005 sein größter Wunsch: Gesund bleiben! Seine Golf-Lieblingsplätze sind Urslautal im Salzburgerischen und der GC Ostrava.
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WERNER JURANITSCH – GC Schönfeld, geb. 8.2.1944, ehem. Beruf: Druckereiinhaber/Berufsfeuerwehr.  Wohnort: Wien, StVg. 18,1
Es gibt fast unglaubliche Geschichten in einem Leben, Werner Juranitsch kann davon ein Lied singen, denn 1994 schenkte ihm das Schicksal sein zweites Leben! Er stand dem Tod schon sehr nahe, aber er sprang sozusagen von der Kippe. Es war der Auslöser für den Golfsport, den er nun als Pensionist mit voller Hingabe ausübt. Sein zweites Hobby – natürlich verbunden mit Golf – sind Reisen in die ganze Welt. Im Vorjahr in Südafrika, fünfmal war er in Florida, bei diesen Reisen kann er die Seele richtig baumeln lassen! Seine Wünsche für das heurige Jahr sind verbunden mit dem Schönfelder Team: Vielleicht können wir wieder den Erfolg von 2003 wiederholen – Nettosieger. Seine 

Lieblingsplätze sind Föhrenwald und Fancourt in Südafrika.     
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HERBERT KAINEDER – GC Hainburg, geb. 8.2.1939, ehem.Beruf: Leiter d. Qualitätssicherung bei Tyrolia, Wohnort: Hundsheim. StV: 15,4.
Mit Sport hatte er immer zu tun, es war sein Beruf – aber erstmals wurde sein Interesse für Golf geweckt, als man in seinem Betrieb mit der Produktion von Golfbällen begann. Es war der Einstieg in seine Golflaufbahn – heuer mit dem 20jährigen Jubiläum! Seit 1996 ist er Captain in Hainburg und er ist einer der Gründerväter der Tour! Seine Hobbies waren Skifahren und der Langlauf, mit seiner Frau Ottilie spielt er gemeinsam gerne eine schöne Runde Golf. Mit Freunden ebenfalls, aber ein wenig gehört das „Zocken“ dazu. Um eine gute Flasche Wein sollte es schon gehen, das wird dann gefeiert, meint er. „Gesund bleiben und viele schöne Runden Golf“ sind seine Wünsche für 2005. Seine Lieblingsplätze sind Himberg und Lignano.
Redaktion Newsletter: Günter Kempter, Gerhard Hastik, Helmut Kranzl (Fotos), Kurt Wieshofer (Fotos).  E-Mail: guenter.kempter@zoohaus.co.at 
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RESULTATE SCHÖNFELD: BRUTTO:  1. Horst Ruzizka (Leopoldsdorf), 24. 2. Karl Pichlbauer (Himberg), 23. 3. Roman Quidenius (Schönfeld), 22. 4. Ernst Lehner (Süssenbrunn), 20. 5. Karl Koch (Ottenstein). NETTO, Gr.A:  1. Horst Ruzizka, 34. 2. Ernst Lehner, 33. 3. Jan Kolator (Weitra), 33. 4. Erwin Radakovics (Süssenbrunn), 33. 5. Milos Rabas (Schönfeld), 32. 


Gr.B:  1. Hermann Scheder (Brunn), 36. 2. Hermann Pallisch (Himberg), 34. 3. Wolf-Dieter Suchy (Föhrenwald), 34. 4. Josef Feyertag (Waldviertel), 34. 5. Werner Juranitsch, 33


Gr.C:  1. Eduard Bezucha (Süssenbrunn), 32. 2. Wolfgang Lehrer (Leopoldsdorf), 31. 3. Erwin Zupanac (Ottenstein), 31. 4. Bert Eder (Leopoldsdorf), 31. 5. Otto Hedrich (Leopoldsdorf), 29. 


SUPERSENIOREN: Brutto: Gustav Bluma (Leopoldsdorf), 10. Netto: Herbert Komar (Süssenbrunn), 25. – LONGEST DRIVE: Franz Stanislav (Schönfeld). 





RESULTATE FÖHRENWALD:  Brutto:  1.Florian Eder (Föhrenwald), 30. 2. Gerhard Rabl (Himberg), 28. 3. Helmut Waldhart (Föhrenwald), 27. 4. Gerhard Müller (Adamstal), 26. 5. Herbert Tillinger (Himberg), 23. Netto A:  1. Helmut Waldhart, 36. 2. Florian Eder, 36. 3. Gerhard Rabl, 35. 4. Herbert Tillinger, 34. 5. Gerhard Müller, 33. Netto B: 1. Viktor Kain (Donnerskirchen)


33. 2. Richard Lichtner (Leopoldsdorf), 32. 3. Paul Guggenberger (Ottenstein), 31. 4. Helmut Dolezal (Himberg), 31. 5. Otto Knobling (Leopoldsdorf), 31. Netto C:  1. Heinz Tiewald (Donn-


erskirchen), 38. 2. Josef Winter (Amstetten), 35. 3. Elias Awais (Föhrenwald), 34. 4. Adolf Fischer (Leopoldsdorf), 34. 5. Friedrich Ganko (Schönfeld), 33. – SUPERSENIOREN: Brutto: Adolf Klebl (Lengenfeld), 15.  Netto: Theodor Scheiber (Leopoldsdorf), 28. LONGEST DRIVE: Franz Kreibich sen. (Schönfeld). NEAREST PIN: Christian Siegl (Süssenbrunn).
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